
Für unser Schlafl abor mit acht Plätzen im St. Josef-Hospital Gelsenkirchen-Horst 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Gesundheits- und Krankenpfl egerin oder medizinische 
Fachangestellte (m/w/d) für den Nachtdienst

Teilzeit

Die St. Augustinus Gelsenkirchen GmbH ist mit rund 4.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einer der größ-
ten Arbeitgeber in Gelsenkirchen. Zum Konzern gehören sechs Krankenhäuser, drei Senioreneinrichtungen, 
fünf Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe sowie Wohn- und Geschäftshäuser und Friedhöfe.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an die
St. Augustinus Gelsenkirchen GmbH
c/o Kath. Kliniken Emscher-Lippe GmbH – KKEL-Personalabteilung
Rudolf-Bertram-Platz 1, 45899 Gelsenkirchen-Horst
oder bewerbung@kkel.de
Weitere Informationen: www.st-augustinus.eu

Fachliche Nachfragen: Pfl egedirektorin Sabine Perna, Tel. 0209 504-62000 oder per E-Mail an sperna@kkel.de

Das dürfen Sie erwarten: Das bringen Sie mit:
 Ein vielseitiges, interessantes und verantwor-
        tungsvolles Aufgabenspektrum
 Eine kollegiale Zusammenarbeit in einem 
        engagierten und dynamischen Team

 Interesse an einem Funktionsarbeitsplatz mit dem 
        Schwerpunkt auf Patientenbeobachtung und der 
        Anwendung verschiedener PC-Programme
 Verantwortungsvolle und patientenorientierte 
        Arbeitsweise
 Selbständige Arbeitsweise, organisatorisches 
        Geschick, vernetztes Denken
 Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative, 
        Belastbarkeit

Das sind u.a. Ihre Aufgaben:
 Anlegen von schlafl aborspezifi schen Messeinheiten, z.B. EKG, Elektroden, Mikrofon, Thorax- und 
        Abdomengurte usw.
 Funktionsgerechte Handhabung von Messeinheiten/Programmen
 Patientenüberwachung durch Monitoring, Vitalzeichenkontrolle
 Durchführen von kapillaren BGA‘s, Kenntnisse über Normwerte
 Durchführung einer nächtlichen transkutanen Kapnographie
 Führen spezieller Dokumentationen
 Nächtliche manuelle Einstellung (Titration) von n-CPAP-Therapiegeräten und nicht invasiver Beatmung
 Funktionsgerechte Handhabung von Therapiegeräten und Atemluftbefeuchter 
 Neuanpassung von nasalen Therapiemasken
 Sachgerechte und hygienische Materialaufb ereitung (Kabel, Sonden, Sensoren)
 Auswerten verschiedener schlafb ezogener Patientenfragebögen


